
 

 

 

 

Im November 2022 hat sich an der Pädagogischen Hochschule in Weingarten eine Lokalgruppe der 

gemeinnützigen Organisation ArbeiterKind.de gegründet um in Weingarten und Umgebung junge 

Menschen aus Familien ohne Hochschulerfahrung dabei zu unterstützen, ihren Traum vom Studium in 

die Realität umzusetzen.  

Neben Oliver Semmelroch (Fachbereich Soziologie), der als Hauptansprechpartner und Koordinator 

der Lokalgruppe in Weingarten fungiert, haben sich mittlerweile 10 Studierende für die ehrenamtliche 

Tätigkeit für ArbeiterKind.de entschlossen und möchten durch ihr Engagement, Schülerinnen und 

Schüler dazu motivieren, als Erste in ihren Familien zu studieren, angehende Erstakademiker*innen, 

die bereits den Weg ins Studium gegangen sind zu unterstützen und als Vorbilder und „Best-Practice-

Beispiele“ mit Rat und Tat zur Seite zu stehen, wo sie das können. Warum wir das tun möchten, liegt 

auf der Hand und lässt sich am so genannten „Bildungstrichter“ leicht erkennen!  

https://www.hochschulbildungsreport.de/sites/hsbr/files/hochschul-bildungs-report_abschlussbe-

richt_2022.pdf 

https://www.arbeiterkind.de/
https://www.hochschulbildungsreport.de/sites/hsbr/files/hochschul-bildungs-report_abschlussbericht_2022.pdf
https://www.hochschulbildungsreport.de/sites/hsbr/files/hochschul-bildungs-report_abschlussbericht_2022.pdf


Es ist kein Geheimnis, dass der Weg in ein Hochschulstudium noch immer im hohen Maße von der 

sozialen Herkunft des Elternhauses abhängt. Nichtakademikerkinder, bei denen also kein Elternteil ei-

nen Hochschulabschluss nachweisen kann, studieren nicht nur seltener, sie erreichen auch seltener 

die nächste Bildungsstufe und das, obwohl der Anteil an Nichtakademikerkindern am Gymnasium in 

den letzten Jahren deutlich zugenommen hat. Von hundert Grundschulkindern aus Arbeiterfamilien 

gehen nur durchschnittlich 27 auf eine Hochschule. Bei den Akademikerkindern sind es dagegen 79 

von 100 Kindern. Die Abbrecherquote der Nichtakademikerkinder, die vorzeitig ihr Studium aufgeben 

liegt mit 30% ebenso doppelt so hoch als bei den Akademikerkindern, bei denen die Abbrecherquote 

nur 15% beträgt. Noch deutlicher werden die Unterschiede, wenn man noch die nächsten beiden aka-

demischen Stufen betrachtet, den Masterabschluss bzw. die Promotion.  Von 100 Nichtakademiker-

kindern sind es nur elf, die den Masterabschluss erwerben wohingegen der Anteil der Akademikerkin-

der bei 43 von 100 und damit viermal so hoch liegt. Gerade einmal 2 von 100 Nichtakademikerkindern 

erreicht eine Promotion, hier ist der Anteil der Akademikerkindern dreimal so hoch. (Hochschul-Bil-

dungs-Report 2022) 

Die Gründe hierfür liegen weder in vermeintlich mangelnder Intelligenz, noch in fehlender Begabung 

oder Talent, sondern sind oft finanziellen Gründen und insbesondere fehlenden Informationen und 

Rollenvorbildern geschuldet, zu denen Nichtakademikerkinder oft keinen oder nur eingeschränkten 

Zugang haben. Zudem sind Nichtakademikerkinder an den Hochschulen oft unterrepräsentiert, woraus 

ein mangelndes Zugehörigkeitsgefühl sowie die Furcht vor Entfremdung aus dem eigenen sozialen Um-

feld resultieren kann.   

In Deutschland sollte jedoch jedes Kind, unabhängig seiner sozialen Herkunft, die Chance auf einen 

Bildungsaufstieg haben. Mit Hilfe eines niedrigschwelligen und flächendeckenden Peer-to-peer-Men-

torings will ArbeiterKind.de erreichen, dass der Anteil der Studierenden der ersten Generation an 

Hochschulen steigt und parallel die Zahl der Studienabbrecher sinkt.    

Dafür sind wir in Weingarten nun für euch da! Wir bieten  offene Sprechstunden an der Pädagogischen 

Hochschule an, gehen auf hausinterne und externe Veranstaltungen oder Messen, gehen als Mutma-

cher*innen auf Wunsch an Schulen um Schülerinnen und Schüler zu informieren und über das Studium 

und die Studienfinanzierung, das studentische Leben, Kosten, Stipendien und Unterstützungsangebote 

zu berichten und pflegen unsere sozialen Kanäle mit Informationen, Berichten und Kontaktmöglichkei-

ten zur Vernetzung. Das Angebot richtet sich an alle Interessierten, egal ob „Arbeiterkind“ oder nicht. 

Auch ist dies keine Voraussetzung sich für ArbeiterKind.de zu engagieren, jede Unterstützung wird 

herzlich gerne angenommen. 

 

Infotelefon: 

Sie erreichen das ArbeiterKind.de Info-Telefon unter: 030 679 672 750, Mo - Do: 13 - 18.30 Uhr | 

WhatsApp unter gleicher Nummer 

Die Lokalgruppe Weingarten erreichen Sie jederzeit unter: weingarten@arbeiterkind.de  
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Das ArbeiterKind.de Team an der PH Weingarten:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ohne Bild:  

Markus Walker 

• Mutmacher an Schulen, Öffentlichkeitsarbeit, Gruppenorganisation 

Thomas Merk 

• Mutmacher an Schulen, Mentor 

Oliver Semmelroch                   
(FB Soziologie, PH Weingarten) 

Primärer Ansprechpartner 
und Koordinator für Arbei-
terKind.de der Lokalgruppe 
in Weingarten und Umge-
bung                                            

Imen Abdelhedi 

• Ansprechpartnerin in der 
offenen Sprechstunde 

• Mutmacherin an Schulen 

• Pflege des Internetauftritts  

 

Esra Kaplan 

• Mutmacherin an Schulen  

• Ansprechpartnerin in der 
offenen Sprechstunde 

Carina Blank 

• Mutmacherin an Schulen 

• Ansprechpartnerin in der 
offenen Sprechstunde 

Jessica Likaj 

• Öffentlichkeitsarbeit  

• Mutmacherin an Schulen 

Nina Bezler 

• Ansprechpartnerin in der 
offenen Sprechstunde 

• Mutmacherin an Schulen  

Zilan Atila 

• Verantwortlich für Kon-
taktaufnahme, Planung 
und Vernetzung an Schu-
len  

 

• Aleyna Tarakci  
 

• Pflege des Internetauf-
tritts und Social Media 

• Mutmacherin an Schulen 


